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1 Einleitung 

Ende Juli 2016 zogen heftige Niederschläge über weite Teile Ostösterreichs und liessen in 

den Gemeinden Gaming, Hofstetten/Grünau, Kasten bei Böheimkirchen, Pyhra, Rabenstein, 

Weinburg sowie Wilhelmsburg größtenteils intermittierende Gewässer zu 

hochwasserführenden Wildbächen anschwellen. Im Gegensatz zu den größeren Talflüssen 

(Erlauf, Pielach, Traisen, untere Perschling, Michelbach und Stösserbach) welche den 

erhöhten Abfluss schadlos abführen konnten, zeigten die kleineren Bäche massive 

Überschwemmungen. Geschiebe war marginal vorhanden und sorgte nur für sehr 

geringfügigen Schaden. Die meisten Schäden entstanden aufgrund von flächigen 

Überflutungen im Siedlungsbereich (Wassereintritt in Keller, Pools,…), in landwirtschaftlichen 

Betrieben sowie vereinzelt aufgrund von Erosionsprozessen entlang hochwasserführender 

Bäche (Ufer, Straße, Bahnlinie, Bachachse). Abschwemmung von Fahrzeugen und sonstigen 

Gegenständen wurden ebenfalls zahlreich beobachtet. 

Die Begehung der Ereignisregion fanden vom 27. Juli bis 19. August in mehreren Abschnitten 

statt. In einem ersten Teil der Dokumentation erfolgt eine allgemeine Situationsbeschreibung, 

eine Bestimmung der Jährlichkeit des zugrundeliegenden Niederschlagsereignisses sowie 

eine allgemeine Dokumentation schadrelevanter Bäche. Der zweite Teil dient einer 

detaillierten Dokumentation fünf ausgewählter Bäche. 

Ein grundlegendes Problem der Ereignisdokumentation ist, dass sie naturgemäß erst nach 

dem Ereignis beginnen kann. Im besten Fall findet sie direkt am Tag nach dem Ereignis statt, 

doch meist vergeht ein längerer Zeitraum bis zum Einsetzen der Dokumentation. In diesem 

Zeitraum werden durch Aufräumarbeiten wertvolle Zeugnisse und Spuren des Ereignisses 

verwischt oder gar gänzlich beseitigt, was die Dokumentation erheblich erschweren oder gar 

unmöglich machen kann. Umso wertvoller sind, neben den stummen Zeugen und den 

Augenzeugenberichten, Fotos und Videos, die während oder direkt nach dem Ereignis 

entstanden sind.  
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2 Allgemeine Situationsbeschreibung 

2.1 Ereignisübersicht 

Heftiger Niederschlag in der Nacht vom 25.7.2016 auf 26.7.2016, sowie am 27.7. 2016 

sorgten in Teilen des niederösterreichischen Mostviertels für Sachschäden und Ausfälle 

infrastruktureller Einrichtungen im Gerinne und auf der Fläche. Neben zahlreichen 

Flurschäden waren hauptsächlich private Einfamilienhäuser massiv von den abfliessenden 

Wassermassen betroffen. Weiters wurde das Forschungsgebäude der Firma Constantia 

komplett überflutet, und vereinzelt kam es zu Erosionsschäden. Tabelle 1 zeigt eine Liste der 

dokumentierten Bäche nach Gemeinden und Art der betroffenen Infrastruktur. 

Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. Abbildung 2 zeigen eine Übersicht 

der räumlichen Verteilung der dokumentierten Schadereignisse und Überflutungsflächen in 

den Gemeinden. Insgesamt wurden 50 Bäche im Kompetenzbereich des forsttechnischen 

Dienstes der Wildbach- und Lawinenverbauung dokumentiert, die im Zusammenhang mit 

einem gemeldeten Schaden stehen.  
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Tabelle 1: Übersicht dokumentierter Bäche nach Gemeinden und Art der betroffenen Infrastruktur. 

 

Wohnhäuser Firmen Bauernhof Lokal Straßen Brücke Durchlass Zufahrtsweg Verbauung Bahn Agrarflächen Garten

Kasten Angerbach x x Überflutung aufgrund Verklausung

Kasten Braunsbergbach x x x x x x Überflutung aufgrund Verklausung/Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Kasten Dambachl x x x x x Erosion Brückenfundamente ausgespült, Brücke zerstört

Kasten Doppelgraben x x x x x Überflutung aufgrund Verklausung

Kasten Dörflgraben x Überflutung zu kleines Gerinne, Verkrautung

Kasten Mitterfeldgraben x x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust Straßenniveau angehoben

Kasten Hummelberggraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Ober-Hammerschmiedgraben x x x x Überflutung Brückendurchlass zu gering dimensioniert

Pyhra Waldbach-Oberlauf x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Buchberggraben x x Überflutung zu kleines Gerinne

Pyhra Burbach x x x x Überflutung zu kleines Gerinne

Pyhra Ober-Burbachergraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Unter-Burbachergraben x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Gattingergraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Heuberggraben x x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Innerkogelbach x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Sallaberggraben x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Kirchweggraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Kleiner Gesselhofgraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Krempelhofgraben x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Parzhofgraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Anzenschachergraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Hahngraben x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Wiedenbach x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Pyhra Zubringer Perschling hm33 x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Hofstetten Aigelsbach x x x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Hofstetten Birkbach x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Hofstetten Groß-Aggschussgraben x x x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Hofstetten Grünsbach x x x x x x x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Hofstetten Hochkoglerbach x x x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Hofstetten Hofstadtgraben x x x x x x x Überflutung Überlast einer Retentionssperre

Hofstetten Im Tannengraben

Hofstetten Merkenberggraben x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Hofstetten Ödgraben x x x x x x Überflutung/Ablagerung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Hofstetten Reintalgraben x x x Überflutung/Ablagerung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Hofstetten Thonnergraben x x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Hofstetten Friedlehenbach x x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Rabenstein Bergmühlgraben x x x x x x x Überflutung Teilverklausung Brücke/ Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Rabenstein Bromböckgraben x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Rabenstein Deutschbach x x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Rabenstein Königsbach x x x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Weinburg Grubbach x x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Weinburg Mühlhofengraben x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Weinburg Tannenbach x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen, Verklausung an Rohreinlass

Wilhelmsburg Achberggraben x x x x Überflutung Rohrdurchführung teilverklaust und für Ereignis zu klein

Wilhelmsburg Grubtalgraben x x x x x x Überflutung Brücke verklaust

Wilhelmsburg Windschnurgraben x x x x x Überflutung Durchlässe zu klein dimensioniert/verklaust

Gaming Sierningbach x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht fassen, massive Rutschung

Gaming Hüttgraben x x x x x Überflutung Gerinne kann Abfluss nicht aufnehmen

Gaming Pockaubach x x x x x x x Überflutung Brücke verklaust

Gemeinde Bach
dominanter 

Schadensprozess
Ursache

Gebäude Infrastruktur Grünflächen



 

 

Abbbildung 1: Übersicht der Hochwasser Ereignisse vom Juli 20116 in den Geemeinden Phhyra und Kas
 

sten. 
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Abbbildung 1: Übersicht der Hochwasser Ereignisse vom Juli 20116 in den Geemeinden Raabenstein, Hoofstetten/Grüünau, Weinburg und Wilhhelmsburg 
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Abbbildung 2: Übersicht der Hochwasser Ereignisse vom Juli 20116 in den Geemeinden Gaaming und Sc
 

cheibs. 
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Die von der ZAMG erstellten INCA Daten (NS-Radarwerte mit stationären Messstationen 

abgeglichen) konnten weder das NS Ereigniss vom 25.7. auf 26.7., noch das Ereignis vom 

27.7. abbilden. Somit wurden ausschließlich, neben Augenzeugenberichten, die stationären 

Messdaten des hydrologischen Dienstes zur Analyse herangezogen. Der Versuch den 

zugrundeliegenden Niederschlagsereignissen eine Jährlichkeit zuzuordnen, basiert daher 

auf den vorhandenen Messstationen des hydrologischen Dienstes NÖ (Tabelle 2). Anhand 

der daraus berechneten Niederschlags-Isohyeten (Abbildung 4 und Abbildung 5) konnten 

die Unwetterschwerpunkte für die Ereigniszeiträume dargestellt werden. 

 

Messstelle 
HZB‐

Nummer 
Höhe  

[m ü. A.] 
Tagesniederschlag [mm] 

25.07.2016 26.07.2016  27.07.2016

Gresten  109041  398  13,5  0  70,5 

Scheibbs  107193  440  1,5  2,2  35,2 

Kienberg  115618  367  2,8  4,6  37,7 

St.Anton an der Jeßnitz  109033  400  17,8  6,7  17,9 

Melk  107284  284  3,2  0,9  28,7 

Texing  109074  469  24,8  2,2  4,1 

Frankenfels  107300  468  37,5  8,4  5,4 

Kilb  107334  295  0  35,6  0 

Hofstetten  107318  318  91,2  0  12,2 

Christenthal  109082  650  22,9  0  15,8 

Sankt Pölten  115642  285  28,9  0  48,2 

Pyhra  107706  298  71,6  0  47,4 

Ausserhalbach  115675  490  23,8  0  7,4 

Hainfeld  107490  429  33,8  0  4,4 

Tabelle 2: Auflistung der vorhandenen Wetterstationen und Übersicht der Tagesniederschläge [mm] für den 
25., 26. und 27.7.2016. 
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NOTIZEN: 

Im Bereich Grünsbach konnten mehrere relevanten Phänomene dokumentiert werden. 

Von hm 7 aufwärts beginnend kommt es zur Verklausung an der Brücke mit Radweg (hm 11), 

einer Teilverklausung der Brücke der Zufahrtsstraße zur Liegenschaft Kilber-Straße 5 und zu 

Teilverklausungen an manchen Brücken die als Zufahrt zu Argrarflächen dienen.  

Weiters treten Verklausungen bei den Straßenverrohrungen mit Überflutung der Straße einiger 

Zubringer auf. So beim Birkbach, Thonnergraben, und bei namenlosen Zubringern bei hm 29 

vom Norden, bei hm 37 von Süden und bei hm 47 von Süden. 

Im gesamten Einzugsgebiet sind starke Hinweise auf Oberflächenabflüsse zu erkennen, welche 

unabhängig von den Gerinnen zu Überflutungen, vor allem von Agrarflächen, aber auch von 

Straßen führen. 

Abgesehen von den Verklausungen, kommt es auch bei Durchlässen und Brücken zu Rückstau- 

und Überflutungseffekten. Die Brücke der Kilberstraße über den Grünsbach bei hm 10 wird laut 

den Anrainern nicht verklaust und doch ca. 30 cm hoch überströmt. So auch bei den Brücken bei 

hm 28,5 und hm 38. Die Brücke und die Straße bei hm°47 werden überströmt. 

Dieses Phänomen betrifft einen Großteil des Grünbachs sowie dessen Zubringer und führt zu 

weitläufigen Ausuferungen. 

Betroffene Infrastruktur: 

• Bahnkörper der Mariazeller Bahn bei hm 7.  

• Straßen und Fahrwege:  

Radweg bei hm 7 

Kilber Straße bei hm 10-11,12; 15-18; 23,5 – 25 und 25,7 – 30; 33; 36. 

Andere Straßen: bei hm 47.  

Gebäude der Liegenschaften: 

  Kilberstraße: 10, 5, 3,.65 

 Mariazellerstraße 34 

 Grünsbach: 38, 65, 66, 72,76, und 75. 
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4 Detaillierte Dokumentation ausgewählter Bäche 

Für sechs ausgewählte Bäche wird, neben der allgemeinen Beschreibung, der maximale 

Ereignisabfluss aufgrund von Regelprofilen und Rückrechnungen der Fließgeschwindigkeit 

nach Manning-Strickler geschätzt. Diese Ergebnisse werden zusätzlich mit dem empirischen 

Ansatz zur Bestimmung des Hochwasserabflusses der 90 % Richtkurve nach Wundt (1953) 

sowie dessen Modifikation nach Länger (1981) verglichen. Die 90 %-Richtkurve der 

Höchstabflussspenden bezeichnet Kreps (1952) als obere, technisch noch tragbare Grenze, 

die dem 100 jährlichen Hochwasser entsprechen dürfte (Hagen u. a. 2007). Eine 

Gegenüberstellung der empirischen berechneten Hochwasserabflüsse mit den geschätzten 

Abflüssen ist zur Übersicht in Tabelle 3 dargestellt.  

Bachname 
HQW 

90% Richtwert Wundt (1953) 
HQL 

Modifiziert Länger (1981) 
Qmax 

Geschätztes Ereignis 
Bergmühlgraben/ 

Loitzenbach 
19,0 m3/s 17,1 m3/s 14,7 m3/s 

Tannenbach 13,8 m3/s 11,0 m3/s 10,5 m3/s 
Hochkoglerbach 20,2 m3/s 18,1 m3/s 14,2 m3/s 

Groß-
Aggschussgraben 

12,5 m3/s 10,0 m3/s 6,3 m3/s 

Pockaubach 59,3 m3/s 47,5 m3/s 33,7 m3/s 
Hahnengraben 14,9 m3/s 11,9 m3/s - 

 

Die Geomorphologie aller sechs Einzugsgebiete zeugt von Hochwasser als dominanten 

Leitprozess. Nach der Klassifizierungsmethode nach Heiser u. a. (2015) bzw. Scheidl u. a. 

(2016) wird für diese gewählten Einzugsgebiete der Leitprozess eindeutig bestätigt 

(Abbildung 9). 

NOTIZEN: 

Die Verrohrung im Zubringer oberhalb der Liegenschaft Pokau 48a verklaust. Es kommt zum 

Auflanden und Ausbruch des Hüttgrabens und in weiterer Folge zur Überschwemmung der 

Liegenschaft 48a (Keller mit Wasser und feinem Sediment), sowie zur Ablagerung von groben 

Sediment in der Wiese oberhalb des Hauses. 

 

Tabelle 3: Übersicht und Vergleich der Hochwasserabflüsse für fünf ausgewählte Bäche. Die angegebenen 
Ereignisabflüsse (HQE) beziehen sich auf den maximalen rückgerechneten Wert laut Detaildokumentation. 



 

 

 

4

s

g

 

A
(

k

4.1 Gem

Das Einzu

rhenodanu

Hauptgest

sanfte vor

geringer 

Einzugsge

Abbildung 9:
(FST) und M
Höhenrelief V
Parametern 
klassifizieren

meinde R

ugsgebiet d

ubischen 

teinsarten. 

ralpine Be

Permeabil

ebiet beträg

: Model zur K
Murgänge (DB

Verhältnis (E
der jeweilige

n eindeutig H

Rabenste

des Bergm

Flysch m

Die leicht

ergketten, 

lität verbr

gt 591 m b

Klassifizierun
BF), basieren
Err). Die Pun
en Einzugsge
Hochwasser a

ein: Berg

mühlgraben

mit Sand

t verwittern

in deren 

reitet sind

bzw. 339 m

ng der Leitpro
nd auf den g
kte entsprec
ebiete. Die g
als den dom

gmühlgra

ns mit eine

stein, Me

nden Teile

Bereich ti

d. Die m

m. 

ozesse, Hoc
eomorphom

chen den in d
gelben Sterne
inanten Leitp

aben vulg

er Größe v

ergelstein, 

e dieser G

efgründig 

maximale 

chwasser (WF
etrischen Pa

der Studie vo
e repräsentie
prozess. 

Mr berechne

(Relief) des

Punktes im E

Wurzel der E

Die Err Zahl

der Differenz

der mittleren 

Höhendifferen

go Loitze

von 1,7 km

Tonstein

Gesteinsser

verwitterte

und mini

FL), geschie
arametern Me
on Scheidl u.
eren die sech

et sich aus d

s höchsten 

Einzugsgebiet

Einzugsgebiets

l beschreibt d

z der maxima

Höhe im Einz

nz (Relief)

enbach 

m2 liegt vo

n und M

rien bilden

e bindige 

imale Erh

ebeführende 
elton-Zahl (M
 a. (2016) er
hs Einzugsge

der Höhendiffe

und niedrig

t im Verhältni

s-fläche. 

das Verhältnis

alen Höhe we

zugsgebiet un

7

 

llständig im

Mergel al

n weite un

Böden m

hebung im

Hochwasser
Mr) und 
rhobenen 
ebiete und 

erenz 

gsten 

is zur 

s aus 

eniger 

d der 

74 

m 

ls 

d 

mit 

m 

r 



 

 

 

4

d

e

w

G

A

~

A

4.1.1 Sch

Der star

Überschwe

der Wasse

erreichte g

wurde ab 

Gewitterfro

Mariazelle

Agrarfläch

~ hm 3,7 v

überschwe

Liegensch

Abbildung 10
Überflutungs

hadensdok

ke Niede

emmungen

erstand de

geschätzte

ca. 02:30

ont mit 

rbahn den

en sowie d

verklaust e

emmt die D

aften und 

0: Übersicht 
sflächen. Die

kumentati

erschlag 

n, vor allem

s Loitzenb

e 15 Minute

0 Uhr (26

Starkrege

n Abfluss n

die Liegens

eine Brück

Dorf-Au-St

Häuser sin

des Einzugs
e weißen Kre

ion 

vom 25

m zwische

baches bei 

en später s

6.7.) beric

en. Bei 

nicht mehr 

schaft Dor

ke (Zufahrt

raße und d

nd betroffe

sgebiets des 
euze markiere

5. auf 2

en hm 1 un

hm 3,5 ca

sein Maxim

chtet. Ausl

~ hm 2,2

aufnehme

rf-Au-Straß

rt Feld) üb

den Anger

en: Angerw

 Bergmühlgr
en die Profils

26. Juli 

nd hm 5. L

a. um 01:1

mum. Von 

löser war 

2 konnte 

en (Foto 1)

ße 1 und 2

er den Be

rweg (Foto

weg 2 (Hau

aben vulgo L
standorte. 

2016 v

Laut Augen

5 Uhr (26.

einer Beru

eine lang

der Br

). Der Bah

(Garten) w

ergmühlgra

os 2, und 3

us), Angerw

Loitzenbach 

verursachte

nzeugenbe

.7.) zu stei

ruhigung d

gsam vorb

rückendurc

nkörper, S

wurden üb

aben/Loitze

3). Vor alle

weg 4 (Ga

sowie die do

7

 

e flächig

erichten fin

gen an un

er Situatio

beiziehend

chlass de

Straßen un

erflutet. Be

enbach un

em folgend

arten, Pool

okumentierte

75 

e 

g 

d 

on 

e 

er 

d 

ei 

d 

e 

), 

en 



 

 

A

A

S

 

4

Angerweg 

Au-Straße

Bei hm 5,2

Straße mit

4.1.2 Fot

Foto 1 

Foto 3 

8 (Garage

 4 (Garten

2 kommt e

t minimalen

todokume

e und Hau

). 

es zu einer

n Schäden

ntation 

us mit Kelle

r Verklausu

n (Fotos 5 u

er, Foto 4)

ung einer 

und 6). 

 

 

F

F

) und Ange

Rohrdurch

Foto 2

oto 4

erweg 13 (

hführung u

(Garage), 

nd Überstr

7

sowie Dor

römung de

76 

rf-

er 



 

 

 

4

W

A

d

S

u

A

4.1.3 Abf

Während d

bei hm 4,3

Abflussroh

der Profile

Schätzung 

und Ableitu

Abflussspe

Foto 5 

flussprofil

der Begeh

3 und Pro

hr aus dem

 sollte der 

der Gesc

ng des Abf

nde Ereigni

le 

hung des B

ofil 2 bei 

m orograph

Einfluss d

chwindigkeit

lusses beim

is 

Bergmühlg

hm 3,9) a

isch linken

es Teileinz

t nach Str

m Ereignis.

 

rabens/Lo

aufgenomm

n unteren T

zugsgebiet

 

rickler 

F

itzenbache

men. Zwisc

Teil des Ein

tes eruiert 

ݒ ൌ

ܳ௫

ݍ ൌ

Foto 6

 

es wurden

chen beide

nzugsgebie

werden. 

ൌ 15 ∙ ܵ
ଵ
ଶ ∙ ܴ

ଶ
ଷ

௫ ൌ 7,0 ∙ 2,1

ଵସ,

ଵ,
ൌ 8,6		݉

n zwei Prof

en Profile

etes ein. M

 

ଶ
ଷ ൌ ݏ/݉		2,1

ൌ 14,7		݉ଷ

݉ଷ/ሺݏ ∙ ݇݉ଶ

7

file (Profil 

n leitet ei

Mit der Wah

 ݏ

 ݏ/

ଶ) 

77 

1 

n 

hl 



 

 

S

u

A

Schätzung 

und Ableitu

Abflussspe

Gerinnea

Gerinne

der Gesc

ng des Abf

nde Ereigni

aufwärts 

eaufwärts 

chwindigkeit

lusses beim

is 

t nach Str

m Ereignis.

 

rickler 

 

G

G

ݒ ൌ

ܳ௫

ݍ ൌ

Gerinneabw

Gerinneabw

ൌ 15 ∙ ܵ
ଵ
ଶ ∙ ܴ

௫ ൌ 7,3 ∙ 2,4

ଵ,ହ

ଵ,
ൌ 10,3		

wärts

wärts

ଶ
ଷ ൌ ݏ/݉	2,4

4 ൌ 17,5	݉ଷ

	݉ଷ/ሺݏ ∙ ݇݉

7

 ݏ

 ݏ/

݉ଶ) 

78 

 

 



 

 

4

v

a

4

A

 

4

A

v

Z

A

4.2 Gem

Das Einzu

vollständig

als Hauptg

488 m bzw

Abbildung 11
Überflutungs

4.2.1 Sch

Aufgrund 

Überflutun

verursacht

Zwischen 

Abflusssek

Erosionssp

meinde W

ugsgebiet 

g im rheno

gesteinsar

w. 301 m. 

1: Übersicht 
sflächen. Ma

hadensdok

des Niede

ngsschäden

t durch den

hm 6 und 

ktion gefü

puren auf

Weinburg

des Tann

odanubisch

rten. Die m

des Einzugs
rkiert ist auc

kumentati

erschlagse

n auf dem

n Tannenb

8 sind zwe

llt. Die o

f. Im Be

g/Grünau

nenbaches 

hen Flysch

maximale 

sgebiets des 
h der Profilst

ion 

ereignisses

m Betriebs

bach.   

ei Konsolid

bere der 

reich der 

u: Tannen

hat eine 

h mit Sand

und minim

Tannenbach
tandort bei h

s vom 25

sgelände d

dierungssp

beiden S

Konsolid

nbach 

Größe vo

dstein, Me

male Erheb

hes sowie die
hm 6,5. 

.7. auf 26

der Const

perren verb

Sperren w

dierungssp

on 1,0 km

ergelstein, 

bung im E

e dokumentie

6.7.2016 k

tantia Teic

baut. Beide

eist linksu

erren sta

2 und lieg

Tonstein 

Einzugsgeb

erten 

kam es zu

ch GmbH,

e Sperren 

ufrig luftse

arke Erdbe
7

gt ebenfall

und Merge

biet beträg

u massive

, vor allem

sind bis zu

eitig leicht

ewegunge
79 

ls 

el 

gt 

en 

m 

ur 

te 

en 



 

 

v

s

T

C

V

A

d

G

 

4

(betrunkne

verläuft ab

seiner Soh

Tannenbac

hm 4 scho

Constantia

Verrohrung

Firmengelä

Abfluss nic

Bett und ü

deren Ein

GmbH flu

Mühlhofen

(Foto 6). D

Rückstau, 

rechts durc

4.2.2 Fot

Foto 1 

er Wald) (F

b hm 4 in e

hle 1,15 m

ch zwisch

on etwas e

a Teich G

g ein klein

ände (Foto

cht mehr fa

überflutet d

stau letzte

utet (Foto 

ngraben m

Diese Ver

der sich a

ch einen Z

todokume

Fotos 1 un

einem Ger

 breit und 

en hm 4,5

entlang ein

GmbH (Fot

nen Gerinn

o 4). Jedo

assen und

die genann

endlich die

8). Dies

it Wasser 

rrohrung w

auf beide U

Zaun auf ei

ntation 

nd 2). Der 

rinne aus F

hat eine H

5 und hm 5

nes Fahrw

tos 3). Au

nes mit de

ch kann d

 tritt auch 

nte Weidef

e Räumlic

e Überflu

dotiert. Be

wird zumind

Uferseiten 

ne Weidef

bei Niedrig

Flussbaust

Höhe von c

5,0 immer 

weges über

uch südlich

em Ereign

er Gerinne

schon zwi

fläche. Hie

chkeiten d

utungsfläch

ei hm 2 mü

dest teilve

ausbreitet

fläche.  

 

F

gwasser re

teinen (Fot

ca. 1 m. Z

wieder et

r eine Grü

h der Lieg

nisabfluss 

equerschn

schen hm

er bildet sic

es Laborg

he wird im

ündet der T

erklaust un

t; orograph

Foto 2

echt unsch

to 5 und 6

um Ereign

twas aus u

ünflache in

genschaft 

überforder

itt auch sc

3 und 4 re

ch eine Üb

gebäude d

m Ereigni

Tannenbac

nd führt zu

hisch links

heinbare T

6). Das Ge

niszeitpunk

und floß v

ns Firmeng

Mühlhofe

rt und übe

chon weite

echtsufrig 

berflutungs

der Consta

sfall zusä

ch in eine 

u einem a

s über die 

8

Tannenbac

erinne ist a

kt uferte de

von da übe

gelände de

n 2 ist di

erbordet in

er oben de

aus seinem

sfläche aus

antia Teic

ätzlich vom

Verrohrun

ausufernde

Straße un

 

80 

ch 

an 

er 

er 

er 

ie 

ns 

en 

m 

s, 

ch 

m 

g 

en 

d 



 

 

 

 

Foto 3 

Foto 5 

 

 

 

 

Fo

Fo

oto 4

oto 6

 

8

 

 

81 



 

 

b
V

Exkurs Mü

 
Foto entgege
beim Einlauf
Verklausung

ühlhofengra

en der Fließr
f in die Verro
g oder Überla

Hm 0,5

aben: 

richtung: Wil
ohrung zeigt k
astung.  

 
dholzgitter 
keinerlei 

Foto e
oberha
Gerinn
(Quelle

ntgegen der 
alb der Verro
ne und fließt 
e: WLV Melk

Fließrichtun
ohrung verkla
über die Wie

k) 

ng: Etwa 50 m
aust das seh
esenfläche a

8

 

m 
r kleine 
b. 

82 



 

 

 

4

A

T

W

g
G
a
(
 

G

d

a

a

4.2.3 Abf

Als Profils

herangezo

Tannenbac

Überflutun

Weidezaun o
Hier trifft der
gebäude wir
Gebäudes in
auf die Über
(Quelle: WLV

Der Mühlh

GmbH, in 

dem Gitter

keine Spu

Mühlhofen

als Hirschw

Hier komm

auf die L

Liegensch

flussprofil

standort wu

ogen. Es 

ch Hinwe

ngsbereiche

oberhalb der
r Ereignisabf
rd entlang de
n Blickrichtun
rflutungsfläch
V Melk) 

hofengrabe

3200 Mü

r ist auch 

uren einer 

ngrabens f

weide gen

mt es zu Ve

Liegenscha

aft trifft de

l 

urde die A

muss je

eise auf 

es konnte 

r Constantia 
luss auf das 

er Betonmaue
ng abgelengt
he aus dem T

en mündet

hlhofen, in

ein Schafz

besondere

ührt zwisc

nutzt wird. 

erklausung

aft der C

r Ereignisa

Abflusssekt

edoch da

signifikan

kein einde

Teich GmbH
Firmen-
er und des 
t und trifft do
Tannenbach

t bei hm 0,

n eine Ver

zaun ange

en Beansp

chen der R

Auf dieser

gen die den

onstantia 

abfluss auf

tion der u

rauf hing

nten Obe

eutiger Pro

H. 

rt 
. 

Kleines
Verkla
abzule

,4 hinter e

rrohrung m

ebracht. Be

pruchung 

Rohreinbind

r Strecke 

n Hauptabf

Teich Gm

f den Über

nteren Ko

ewiesen 

erflächenab

filstandort 

s Gerinne de
usungen reic

eiten. (Quelle

einem Geb

mit einem 

eide zeigte

oder Verk

dung und 

ist der Ge

fluss über 

mbH leite

rflutungsbe

nsolidierun

werden, 

bfluss vo

definiert w

es Mühlhofen
chen aus um
e: WLV Melk)

bäude der 

Wildholzre

en zum Erh

klausung. D

hm 2 über

rinnequers

die Weide

t. Südlich

ereich des T

ngssperre 

dass spe

orliegen. 

werden. 

ngrabens. Kl
m den Ereign
) 

Constantia

echen. Dir

hebungsze

Das Gerin

r eine Wie

schnitt seh

efläche und

h der gen

Tannenba

8

bei hm 6,

eziell beim

Nahe de

eine 
isabfluss 

a Teich 

rekt vor 

eitpunkt 

ne des 

ese, die 

hr klein. 

d weiter 

nannten 

ches.  

83 

5 

m 

es 



 

 

Schätzun

Strickler 

Ereigniss

nach We

Abflusss

ng der 

und Ableitu

s aufgrund

isbach. 

spende des 

Geschwind

ung des  A

 vollkomm

Ereignisse

digkeit n

Abflusses b

mener Übe

s 

nach 

beim 

erfall 2
3

v ൌ 1

∙ 0,56 ∙ 8,1 ∙

ݍ ൌ
ଵ,

ଵ,

5 ∙ S
ଵ
ଶ ∙ R

ଶ
ଷ ൌ

Q୫ୟ୶ ൌ

ඥ2݃ ቆ0,8 

ൌ 10,5 mଷ

ହ


ൌ 10,5 ݉ଷ

ൌ 1,1		m/s 

ൌ 


1,1ଶ

2݃
ቇ

ଷ
ଶ
െ

ଷ/s 

ଷ/ሺݏ ∙ ݇݉ଶ) 

8

 

1,1ଶ

2݃

ଷ
ଶ


84 



 

 

 

44.3 Gem

Das Einzu

Einzugsge

Einzugsge

Flysch mi

maximale 

Profil-

meinde H

ugsgebiet 

ebieten d

ebiet des 

it Sandste

und minim

-Übersicht 

Hofstetten

des Hoc

er Zubrin

Hochkogl

ein, Merge

male Erheb

n/Grünau

chkoglerba

nger Gro

erbaches

elstein, To

ung im Ein

u: Hochk

aches hat 

oß-Aggsch

liegt ebe

onstein un

nzugsgebie

koglerba

eine Grö

ussgraben

enfalls voll

nd Merge

et beträgt 4

ach 

öße von 

n und H

lständig im

l als Hau

427 m bzw

1,88 km2 

Hofstadtgra

m rhenod

uptgesteins

w. 308 m.  

8

ohne de

aben. Da

anubische

sarten. Di

 

85 

en 

as 

en 

e 



 

 

A

 

4

e

d

A

d

d

A

G

V

G

Abbildung 
Überflutungs

4.3.1 Sch

Beim Hoc

eine Brück

deutlich v

Ausuferun

des Bache

die Agrarfl

natürlichen

Auch süd-

Gerinne in

Verrohrung

Grünfläche

12: Übersi
sflächen. Ma

hadensdok

hkoglerbac

ke verklaus

verringert (

gen auf de

es zur Folg

lächen zwi

n Gefälle a

-östlich der

n mehreren

g bei hm 

en überflut

icht des 
rkiert ist auc

kumentati

ch kommt 

st, hier ist 

(Fotos 1 

er orograph

ge . Abwär

ischen der

an den nord

r B39 werd

n Rohrdurc

1 wird te

tet werden

Einzugsgebi
h der Profilst

ion 

es ab ca

auch ein 

und 2). V

hisch recht

rts der Brüc

r B39, Linh

d-westliche

den noch A

chlässen (

eilverklaust

. 

ets des H
tandort bei h

. hm 9 ab

Wurzelsto

Von hm 7,

ten Seite z

cke kann d

hartstraße,

en Wiesen

Agrarfläch

(Fotos 8 u

t wobei d

Hochkoglerb
hm 8,9. 

wärts zu A

ck zu finde

5 bis zu 

zu Überflut

das Gerinn

 der Liege

nhängen w

en überflu

nd 9) prob

er Radwe

aches sow

Ausuferung

en, der de

der Brüc

ungen von

ne den Abf

enschaft Ka

erden übe

tet. Abwär

blemlos ab

eg (Foto 1

wie die do

gen. Bei h

en Brücken

cke haben 

n Agrarfläc

fluss nicht 

ammerhof 

erflutet (Fot

rts von hm

bgeführt. L

10) und g

8

okumentierte

hm 6,5 wir

nquerschni

vermehrt

chen südlic

fassen un

7 und dem

tos 3 bis 7

m 5 wird da

ediglich di

gerinnenah

 

86 

en 

rd 

tt 

te 

ch 

d 

m 

). 

as 

e 

e 



 

 

 

44.3.2 Fot

Foto 1 

Foto 3 

Foto 5 

Foto 7 

todokumentation 

 

 

 

F

F

F

F

Foto 2

Foto 4

Foto 6

Foto 8

887 



 

 

 

44.3.3 Abf

Der Profils

Einzugsge

Foto 9 

flussprofil

standort e

ebietes des

l 

ntspricht i

s Hochkog

n etwa de

lerbaches.

 

 

em Beginn

. 

F

n der Übe

Foto 10

erflutung aufgrund d

8

es direkte

88 

en 



 

 

 

44.4 Gem

Das Einzu

Hofstadtgr

rhenodanu

Schätz

und Ab

Abfluss

Gerinn

meinde H

ugsgebiet 

rabens hat

ubischen 

zung der Ge

bleitung des

sspende Er

neaufwärts

Hofstetten

des Groß-

t eine Grö

Flysch m

eschwindig

s Abflusses

reignis 

s 

n/Grünau

-Aggschus

öße von 0

mit Sand

keit nach S

beim Ereig

u: Groß-

ssgrabens

0,85 km2 .

stein, Me

Strickler 

gniss. 

-Aggschu

gemeinsa

. Das Einz

ergelstein, 

ݒ

ܳ

Gerinneab

ussgrabe

am mit dem

zugsgebie

Tonstein

ݒ ൌ 10 ∙ ܵ
ଵ
ଶ ∙

௫ ൌ 7,9 ∙ 1

ݍ ൌ
ଵସ,ଶ

ଵ,ଽ
ൌ

bwärts

en 

m Einzugs

et liegt vol

n und M

 

ܴ
ଶ
ଷ ൌ 1,8		݉

1,8 ൌ 14,2	݉

7,5		݉ଷ/ሺݏ ∙

8

sgebiet de

lständig im

Mergel al

 ݏ/݉

݉ଷ/ݏ 

݇݉ଶ) 

89 

es 

m 

ls 

 



 

 

A

 

4

S

O

Hauptgest

bzw. 311 m

Abbildung 1
Überflutungs

4.4.1 Sch

Die Reten

beim Ereig

Kurz vor d

unter einer

Straße wir

bei den R

Beginn de

Oberbergs

teinsarten. 

m.  

13: Übersic
sflächen. Ma

hadensdok

tionssperr

gnis und e

der Einmü

r Straße du

rd überströ

Rohreinläss

es Siedlun

straße und

Die maxim

cht des Ein
rkiert ist auc

kumentati

e bei hm 

es kommt z

ündung de

urchgeführ

ömt und luf

sen sowoh

ngsraumes

d Konvalin

male und m

nzugsgebiets
h der Profilst

ion 

13,5 (Foto

zu Geschie

s Hofstadt

rt. Dieser R

ftseitig wird

hl bei hm

s (Foto 3

astraße in

minimale E

s des Groß
tandort des G

o 1) besitz

ebeablage

tgrabens w

Rohrdurch

d das Bank

12,5 unte

). Im Ere

ns Siedlun

Erhebung i

ß-Aggschuss
Groß-Aggsch

zt einen Gr

erungen bi

wird der G

lass ist be

kett erodie

er der Brü

eignisfall fl

ngsgebiet u

m Einzugs

grabens so
hussgrabens

rundablass

s 20 cm ü

Groß-Aggsc

im Ereignis

rt. Es kom

cke als a

loss das 

und vertei

sgebiet bet

owie die do
s bei hm 13,5

s. Dieser v

ber das E

chussgrab

s verlegt (F

mmt zu Ver

auch bei h

Wasser e

lte sich vo

9

trägt 422 m

okumentierte
5. 

verlegt sic

inlassgitte

ben verroh

Foto 2). Di

klausunge

hm 12,0 am

entlang de

on bis zum

 

90 

m 

en 

ch 

r. 

rt 

e 

en 

m 

er 

m 



 

 

A

0

 

4

Bahnkörpe

und der G

Abwässer 

00:00h übe

Unterhalb 

Exkurs Ho

Im Hofstad

im Ereigni

ist der Ret

4.4.2 Fot

Foto 1 

Foto 3 

er. Am me

rebner-Str

nicht meh

erflutet (Fo

des Siedlu

ofstadtgrab

dtgraben b

sfall teilve

tentionsrau

todokume

isten betro

raße, da di

hr abführe

otos 4 und 

ungsgebiet

en: 

befindet sic

rfüllt (Foto

um schon g

ntation 

offen wurd

iese am tie

en. Die Lie

5). 

tes werden

ch bei hm

o 6). Zum Z

geräumt. 

en die Lie

efsten Pun

egenschaf

n Agrarfläc

2 eine Ho

Zeitpunkt d

 

 

Fo

Fo

egenschafte

nkt liegen. 

ften der G

chen überfl

ochwasser 

der Begeh

oto 2

oto 4

en entlang

Auch die K

Grebner-Str

utet. 

Rückhalte

ung zur E

g der Konv

Kanalisatio

raße werd

emaßmahm

Ereignisdok

 

9

valinastraß

on kann di

den um ca

me, die sic

kumentatio

 

91 

ße 

e 

a. 

ch 

on 



 

 

 

4

g

a

4.4.3 Abf

Das Profil 

genannten

aufgenomm

Schätz

und Ab

Foto 5 

flussprofil

des Groß

n Retentio

men, um d

zung der Ge

bleitung des

l 

ß-Aggschus

onssperre 

den schon 

eschwindig

s Abflusses

ssgrabens

und de

dosierten A

keit nach S

beim Ereig

 

s wurde be

em Einsta

Abfluss ab

Strickler 

gniss 

Fo

ei hm 13,2

aubereich 

bzuschätze

ݒ

ܳ

oto 6

 und dam

der verk

en. 

ݒ ൌ 15 ∙ ܵ
ଵ
ଶ ∙

௫ ൌ 3,0 ∙ 2

it zwische

klausten 

 

ܴ
ଶ
ଷ ൌ 2,1		݉

2,1 ൌ 6,3	݉

9

 

n der obe

Verrohrun

 ݏ/݉

݉ଷ/ݏ 

92 

en 

g 



 

 

 

4

d

4.5 Gem

Das Einzu

den nördl

Hauptgest

bzw. 420 m

Abfluss

Gerinn

meinde G

gsgebiet d

ichen Kal

teinsarten. 

m.  

sspende Er

neaufwärts

Gaming: P

des Pockau

lkalpen m

Die maxim

reignis 

s 

Pockaub

ubaches ha

mit Kalk, D

male und m

bach 

at eine Grö

Dolomit, M

minimale E

öße von 1

Mergel, To

Erhebung i

Gerinneab

1,36 km2 u

onschiefer

m Einzugs

ݍ ൌ
,ଷ

,ଽ
ൌ 7

bwärts

und liegt vo

r und San

sgebiet be

7,0		݉ଷ/ሺݏ ∙

9

ollständig i

ndstein al

trägt 951 m

݇݉ଶ) 

93 

n 

ls 

m 

 



 

 

A

 

4

V

S

Z

d

6

Abbildung 
Überflutungs

4.5.1 Sch

Von hm 12

Straße, Ag

Zufahrtsbr

Die Zufahr

diesem G

beobachte

Einmündu

Bei hm 22

und der Li

6). Weiter

14: Übers
sflächen. Ma

hadensdok

2 bis hm 1

grarflächen

rücke), Pok

rtsbrücken

Gebiet gibt

et (Fotos 

ng des Po

 kommt es

egenschaf

rs wird die

sicht des 
rkiert sind au

kumentati

18 kommt 

n, und der 

kau 36 (Ha

n zu den L

t es kaum

2 - 4). 

kaubaches

s zur Ausu

ften Pocka

e Brücke 

Einzugsge
uch die Profi

ion 

es zum Ü

Liegensch

aus betroff

Liegenscha

m Niedersc

Foto 1 ze

s in die Erl

ferung des

au 40-43 (G

bei hm 26

biets des 
lstandorte be

Überborde

haften Pok

fen), Pokau

aften Poka

chlag. Ein

eigt den 

auf. 

s Pockaub

Garten, Zu

6 verklaus

Pockauba
ei hm 34,5 u

en des Pok

kau 35 (Ga

u 38 (20cm

au 35 und 

ne Gewitte

Straßenkr

baches und

ufahrtsbrüc

st und die

ches sowi
nd hm 42,5. 

kaubaches

arage betro

m im Haus

Pokau 38 

erzelle wu

reuzungsbe

d Überschw

cke nicht v

e Liegensc

ie die do

s mit Über

offen, Ausk

s), Pokau 3

werden v

rde über 

ereich ku

wemmung

verklaust, F

chaft Poka

9

okumentierte

rflutung de

kolkung de

39 (Garten

verklaust. I

Ginselber

rz vor de

 der Straß

Fotos 5 un

au 44 wir

 

94 

en 

er 

er 

). 

n 

rg 

er 

ße 

d 

rd 



 

 

A

e

Z

S

v

 

4

überschwe

Aussage d

erreicht. Z

Pokaubach

(Foto 7 un

Zwischen 

Überschwe

und 10) un

Sediment)

Bei hm 34

Ereignisdo

Bei hm 37

Liegensch

verklaust (

Bei hm 42 

4.5.2 Fot

Foto 1 

emmt. Gar

der Anraine

Zu dieser 

hes verurs

d 8) 

hm 31 u

emmung d

nd 46 (Gar

.  

4 wird da

okumentati

7 Hangruts

aft 48a (B

(Foto 13). 

mündet de

todokume

rten, Garag

er wurde d

Zeit herrs

sachte zum

und hm 3

der Straße

rten, Stade

as Straße

on war de

schung au

Brücke) im 

er Sierning

ntation 

ge und We

er maxima

schte jedo

m Teil Abla

32 kommt

und den 

el, Garage

enbankett 

r Schaden

uf die Stra

Einstossb

gbach in de

erkstatt 70

ale Wasse

och kaum 

agerungen 

t es zu

Liegensch

e, Kläranlag

erodiert. 

 schon beh

aße (Foto

bereich des

en Pokaub

 

F

0cm, Wohn

rstand zwi

Niedersc

entlang de

Ausuferu

aften Poka

ge, Ablage

Zum Zeit

hoben (Fot

 12). Bei 

s Zubringe

bach (Foto 

Foto 2

nhaus sind

schen 16:3

hlag. Der 

er Straße m

ngen des

au 45 (Sta

erung von 

tpunkt der

to 11). 

hm 39,2 

ers Hüttgra

14). 

d nicht bet

30 Uhr und

Ereignisa

mit groben

s Pokaub

adel, Garag

Wildholz u

r Begehu

wird die 

aben (sh.3

9

roffen. Lau

d 17:00 Uh

abfluss de

n Sedimen

baches m

ge, Fotos 

und grobem

ng für di

Zufahrt zu

.7.2)  leich

95 

ut 

hr 

es 

t. 

mit 

9 

m 

e 

ur 

ht 



 

 

Foto 3 

Foto 5 

Foto 7 

 

 

 

F

F

F

Foto 4

Foto 6

Foto 8

996 



 

 

 

44.5.3 Abf

Für die det

kurz vor d

Foto 9 

Foto 11

Foto 13

flussprofil

taillierte Do

dem Zusa

1 

 

le 

okumentat

ammenfluss

tion wurde

s des Sie

 

 

 

n zwei Pro

erningbach

F

F

F

ofile aufgen

es bei hm

Foto 10

Foto 12

Foto 14

nommen. D

m 42,5, un

Das erste P

nd ein wei

9

Profil wurd

teres Prof

97 

e 

fil 



 

 

a

e

S

u

A

A

ungefähr 

aufgenomm

eindeutige

Schätzung 

und Ablei

Abflusses 

Abflussspe

Gerinne

in der H

men. Unt

es Referenz

der Gesc

itung des 

nde Ereigni

eaufwärts 

Hälfte des

terhalb h

zprofil meh

chwindigkeit

potentiell

is 

s unteren

m 34,5 k

hr definiert

t nach Str

len maxim

n Gerinne

konnte au

t werden. 

rickler 

malen 

 

G

eteils des 

ufgrund d

ݒ ൌ

ܳ௫

ݍ ൌ

Gerinneabw

Pockaub

er Überfl

ൌ 15 ∙ ܵ
ଵ
ଶ ∙ ܴ

ଶ
ଷ

௫ ൌ 7,7 ∙ 4,3

ଷଷ,ଵ

ଵଵ,ସ
ൌ 2,9		݉

wärts

baches be

lutungssitu

ଶ
ଷ ൌ ݏ/݉		4,3

ൌ 33,1		݉ଷ

݉ଷ/ሺݏ ∙ ݇݉ଶ

9

ei hm 34,

uation kei

 

 ݏ

 ݏ/

ଶ) 

98 

5 

n 

 



 

 

 

 

4

S

u

A

A

4.6 Gem

Das Einzu

rhenodanu

Hauptgest

Einzugsge

Schätzung 

und Ablei

Abflusses 

Abflussspe

Gerinne

meinde P

ugsgebiet d

ubischen 

teinsarten 

ebiet beträ

der Gesc

itung des 

nde Ereigni

eaufwärts 

Phyra: Ha

des Hahng

Flysch m

und ist vo

gt 628 m 

chwindigkeit

potentiell

is 

ahngrabe

grabens ha

mit Sand

llständig b

bzw. 336

t nach Str

len maxim

en 

at eine Grö

stein, Me

bewaldet. D

m. Im Ge

rickler 

malen 

 

G

öße von 1,

ergelstein, 

Die maxim

egensatz z

ݒ ൌ

ܳ௫

ݍ ൌ

Gerinneabw

,14 km2 un

Tonstein

male und m

zu den üb

ൌ 10 ∙ ܵ
ଵ
ଶ ∙ ܴ

ଶ
ଷ

௫ ൌ 13,7 ∙ 2,5

ଷସ,ଶ

ଵଵ,ସ
ൌ 3,0		݉

wärts

nd liegt vo

n und M

minimale E

rigen doku

ଶ
ଷ ൌ ݏ/݉		2,5

5 ൌ 34,3	݉ଷ

݉ଷ/ሺݏ ∙ ݇݉ଶ

9

llständig im

Mergel al

rhebung im

umentierte

 

 ݏ

ଷ/ݏ 

ଶ) 

99 

m 

ls 

m 

en 

 



 

 

A

 

4

S

z

a

Einzugsge

Bachbettes

Abbildung 15

4.6.1 Sch

Starkregen

Hahngrabe

hm 0,5 de

nach dem

zwischen h

und Abruts

anliegende

ebieten zei

s signifikan

5: Übersicht 

hadensdok

n in der Na

ens. Laut 

n maxima

m Ereignis 

hm 1 und 

sch des or

en Liegens

gte der Ha

nt.  

des Einzugs

kumentati

acht vom 2

Augenze

len Ereign

deutliche 

3 nun stär

ographisch

schaft (Fot

ahngraben

sgebiets des 

ion 

25.7. auf 26

ugenberich

isabfluss o

Spuren v

rker einget

h rechten B

to 2). Eine

n starke Er

Hahngraben

6.7. 2016 

hten konn

ohne Über

von Tiefen

tieft. Bei h

Bacheinha

e Bestimm

rosion und

ns. 

verursacht

nte das G

rborden ab

- und Sei

m 1,0 kom

anges mit m

ung des m

d änderte d

te ein rasc

Gerinne de

bführen. Es

tenerosion

mmt es zu 

massiven S

maßgeblich

den Chara

ches Ansch

es Hahng

s zeigten 

nen. Das 

starker Se

Schäden a

hen Ereign

10

akter seine

hwellen de

rabens be

sich jedoc

Gerinne is

eitenerosio

an der direk

nisabflusse

 

00 

es 

es 

ei 

ch 

st 

on 

kt 

es 



 

 

w

 

4

 

5

S

W
 

konnte nic

werden ko

4.6.2 Fot

5 Refe

Hagen, K.
emp
Sch
Nat

Heiser, M
iden
239

Kreps, H. 
Lich

Länger, E
Zeit

Scheidl, 
Wild
Leit

Wundt, W.

Foto 1 

cht durchge

onnte. 

todokume

erenzen 

., E. Gana
pirischen A
hriftenreihe
turgefahren

M., C. Sc
ntificationc
9–47. 

1952. „D
hte neuere

E. 1981. 
tschrift für 

C., M. 
dbacheinzu
tprozessen

. 1953. Ge

eführt wer

ntation 

ahl, und J.
Ansätzen z
e des B
n und Land

cheidl, J.
cation in to

ie näherun
r Betrachtu

„Die Hoch
Wildbach-

Heiser, J
ugsgebiete
n“. Wildbac

ewässerkun

den, da ke

. Hübl. 20
zur Hochw

Bundesfors
dschaft, 13

Eisl, B.
rrential cat

ngsweise 
ungen“. W

hwasser -
und Lawin

J. Eisl, 
en und 
ch- und Law

nde. Bd. 46

ein Refere

 

007. „Analy
wasserabsc
schungs-
37: 112. 

. Spangl,
tchments i

Ermittlung
Wasser- und

- Abflussm
nenverbau

und J.
ihre Be

winenverb

6. 

F

enzprofil de

yse und E
chätzung 
und Aus

und J. 
n the East

g großer H
d Energiew

menge kle
uung 45.Jg

Hübl. 20
edeutung 
au 80. Jah

Foto 2

em Ereigni

Evaluierung
in Wildbäc
sbildungsz

Hübl. 20
tern Alps“. 

Hochwasse
wirtschaft, N

einer Wild
. (1): 46–5

16. „Geo
für die 

hrgang (177

is vor Ort 

g von geb
chen“. BFW
zentrums 

015. „Pro
Geomorph

er-Abflusss
Nr. 4: 55–5

dbacheinzu
58. 

omorphom
Bestimm

7): 110–19

10

zugeordne

räuchliche
W Berichte
für Wald

ocess typ
hology 232

spenden im
57. 

ugsgebiete

etrien vo
mung vo
9. 

01 

et 

en 
e, 
d, 

pe 
2: 

m 

“. 

on 
on 


